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Jugend 19 Kreisliga

SG 1956 Wambach : TV 1861 Bad Schwalbach III 
Freitag, 11.11.2022, 18:00 Uhr

Krämer und Vorgrimler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der SG 1956 Wambach ihr Heimspiel in der Jugend 19 Kreisliga gegen
den TV 1861 Bad Schwalbach III. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Kian
Vorgrimler mit dem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig perfekt machte.
Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Krämer und Vorgrimler, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Krämer / Vorgrimler beim 11:7, 11:9, 11:8 von Holzhausen / Hoffmann. Fünf Sätze lang beharkten
sich Buff / Diefenbach und Tönges / Tönges, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den
3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dagegen
Levin Krämer beim 3:0 gegen Nils Hoffmann. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Kian Vorgrimler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lukas Holzhausen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Feli Buff verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Filip Tönges. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Jule Diefenbach gegen Simon Tönges nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:8 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Levin Krämer konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Lukas Holzhausen beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100
im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Kian Vorgrimler bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Nils Hoffmann. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Feli Buff bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Simon Tönges von Beginn an. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG 1956 Wambach 6 Punkte, TV 1861 Bad
Schwalbach III 3 Punkte. Eine knappe Niederlage gab es für Jule Diefenbach beim 2:3 gegen Filip
Tönges. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die SG 1956 Wambach zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TV 1861 Bad
Schwalbach III zu spät, um die Niederlage noch zu verhindern.

Nach diesem Sieg geht die SG 1956 Wambach am 20.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1953 Lorchhausen II, während der TV 1861 Bad Schwalbach III am 20.11.2022
gegen den TuS Königshofen 1898 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 1956 Wambach

Doppel: Krämer / Vorgrimler 1:0, Buff / Diefenbach 0:1 
Einzel: L. Krämer 2:0, K. Vorgrimler 2:0, F. Buff 0:2, J. Diefenbach 1:1 
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 TV 1861 Bad Schwalbach III
Doppel: Holzhausen / Hoffmann 0:1, Tönges / Tönges 1:0 
Einzel: L. Holzhausen 0:2, N. Hoffmann 0:2, S. Tönges 1:1, F. Tönges 2:0


